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Fragebogen 14 zum Training des Hörverstehens 
zu Folge 2, Staffel 2: Filmkritik II – Solino von Fatih Akin 
erstellt von Eva Mühlbacher für den Podcast des Goethezentrums Verona „Mittwochs bei 
Goethe“ 
 
 
Frage 1: Woher kommt die Familie Amato? 
 

a. Aus dem Ruhrgebiet. 
b. Aus einem Ort namens Solino. 
c. Aus Süditalien. Woher genau, wird nicht gesagt. 

 
Frage 2: Warum zogen so viele Menschen aus verschiedenen Ländern ins Ruhrgebiet? 
 

a. Weil sie alle die deutsche Staatsbürgerschaft hatten. 
b. Weil sie alle die deutsche Staatsbürgerschaft wollten. 
c. Weil es Aussicht auf Geld und Arbeit gab. 

 
Frage 3: Was sind „Gastarbeiter“?  
 

a. Das ist ein historischer Begriff für Menschen, die in ein Land kommen, um dort eine 
Weile zu leben und Geld zu verdienen bevor sie zurück in die Heimat gehen. 

b. Das ist ein historischer Begriff für alle Italiener und Italienerinnen, die nach 
Deutschland und Österreich kamen, um dort zu arbeiten. 

c. Das ist ein oft gebrauchter Begriff für Menschen, die in einem Land arbeiten, aber 
irgendwann in ihr Heimatland zurückkehren möchten. 

 
Frage 4: Warum müssen Gigi und Giancarlo aus der Wohnung ihrer Eltern ausziehen? 
 

a. Sie haben eine zu wilde Party gefeiert. 
b. Die Wohnung wurde zu klein. 
c. Sie sind nicht ausgezogen. Gigis Freundin Jo ist zu ihnen gezogen. 

 
Frage 5: Was ist der Wendepunkt, an dem sich alles verändert? 
 

a. Giancarlo wird geschnappt, als er Drogen zu verkaufen versucht und muss ins 
Gefängnis. 

b. Gigi geht in eine andere Stadt, um Filmemacher zu werden. 
c. Romano betrügt Rosa und sie geht zurück nach Solino. 
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Frage 6: Wie endet der Film? 
 

a. Gigi und Giancarlo treffen in Solino wieder aufeinander und Gigi ist ein berühmter 
Filmemacher. 

b. Gigi und Giancarlo versöhnen sich. 
c. Rosa stirbt und Romano kommt daraufhin zurück nach Solino. 

 
Frage 7: Was ist für Eva die „Moral von der Geschichte“? 
 

a. Die Bösen verlieren im Leben früher oder später immer. 
b. Man muss immer seinen Träumen folgen. 
c. Man sieht manchmal erst viel später, dass etwas das Beste war, das passieren 

konnte. 
 
Frage 8: Wo wächst der Regisseur Fatih Akin auf? 
 

a. Im Ruhrgebiet. 
b. In Hamburg. 
c. In München. 

 
Frage 9: In welchem Film spielt die Schauspielerin Sibel Kekili aus Game of Thrones mit? 
 

a. Tschick. 
b. Gegen die Wand. 
c. Aus dem Nichts. 

 
Frage 10: Was ist das Besondere daran, dass Akin den Titel Rheingold wählt? 
 

a. Er bezieht sich auf den Schatz der Nibelungen, über den Richard Wagner eine Oper 
geschrieben hat. 

b. Er verbindet die Geschichte des Goldtransporters, den der Rapper Xatar überfällt, mit 
dem deutschen Komponisten Richard Wagner. 

c. Xatar hat seinen ersten Rap-Song zu Ehren von Richard Wagner so genannt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Lösungen: 
1b/2c/3a/4a/5c/6b/7c/8b/9b/10b 


